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Vorschläge 
Frau Krentz stellt sich als Geflüchteten-Koordinatorin und kommissarische Integrationsbeauftragte vor und übernimmt die Moderation. 
 
TOP 1 Protokollkontrolle über die Sitzung vom 15.11 .2019 
Das Protokoll wird in der vorliegenden Form angenommen. 
 
TOP 2 Aktuelle Viertelstunde 
Frau Nonnemann, Ehrenmitglied 
Es wird berichtet, dass es Hinweise aus anderen Netzwerken über die Verbreitung von Drogen an Berliner Schulen gibt. Es konnten 
keine validen Aussagen, ob es eine Problematik an den Schulen von Friedrichshain-Kreuzberger gibt, getroffen werden. Herr Dr. 
Lenk (Bündnis 90/Grüne) weist darauf hin, dass er dieses Thema in der  kommenden BVV-Sitzung thematisieren wird. Herr Horn 
(Polizei) ergänzt, dass er sich zu diesem Thema informieren und berichten wird. 
 
Frau Krentz, kommissarische Integrationsbeauftragte 
Haushalt 2020/2021 
Der Doppelhaushalt wurde im Dezember 2019 verabschiedet. Den bezirklichen Beauftragten wird ein Budget unter anderem auch für 
Veranstaltungen des Beirates für Integration und Migration zur Verfügung gestellt. Die Höhe des Budgets ist noch nicht bekannt. 
 
Demokratie leben / Aktions-und Initiativfonds 2020 
In der 2. KW wird ein Aufruf zur Einreichung von Projektanträgen im Rahmen der „Partnerschaft für Demokratie“ Friedrichshain-
Kreuzberg des Bundesprogramms Demokratie leben! veröffentlicht. Die Mikro-Projekte, die sich gegen Rassismus, Ausgrenzung und 
Diskriminierung richten, werden mit bis zu 5.000 € aus dem Aktions-und Initiativfonds gefördert.  
 
Fachaustausch Rumänien 
Eine Delegation des Bezirks besuchte vom 4. bis 8. November 2019 Bukarest und den Kreis Teleorman in Rumänien. Sie setzte sich 
aus dem Fachpersonal des Jugendamts, des Sozialamts, des Gesundheitsamts, des Wohnungsamts, der Geflüchteten-
Koordinatorin, dem EU-Beauftragten, der Polizei Berlin und dem Fachpersonal freier Träger (Caritasverband für das Erzbistum Berlin 
e.V., RAA Berlin e.V. und Gangway e.V.) zusammen. Ziel der Reise war ein direkter Austausch mit lokalen Behörden und Trägern, 
um die öffentlichen Dienstleistungen für die Roma Community zu verbessern und ein besseres Verständnis der Strukturen und 
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Anbindung an Behörden in Rumänien zu erlangen. Nähere Information hier: https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/politik-
und-verwaltung/beauftragte/integration/fachaustauschrumnien-883161.php 
 
TOP 3 Gemeinsame Aktion zum internationalen Tag geg en Rassismus am 21.03.2020 
Der Beirat beschließt, dieses Jahr wieder eine Aktion zum internationalen Tag gegen Rassismus durchzuführen. Aufgrund der 
Tatsache, dass in diesem Jahr der Tag gegen Rassismus auf einen Samstag fällt, gibt es folgende Optionen für die Aktion: 
 

1. Samstag, 21. März 
Da an einem Samstag mit keiner Teilnahme der Schulen zu rechnen ist, lässt sich die Aktion 5 vor 12 mit Menschenkette wie im Jahr 
2019 vermutlich nicht realisieren. Alternativ müsste eine andere Aktion überlegt werden. Beispielsweise eine Veranstaltung auf dem 
Oranienplatz evtl. mit Bühnenprogramm. Da solch eine Veranstaltung mit Kosten verbunden ist, muss neben dem Programm 
gleichzeitig die Finanzierung bedacht  werden. 
 

2. Freitag, 20. März 
Die Aktion 5 vor 12 mit Menschenkette zum internationalen Tag gegen Rassismus wird vom 21. März auf den 20. März verlegt. 
Eventuell mit zusätzlicher Nutzung der Straße (Anmeldung Straßensperre). Es entstehen keine Kosten. 
Zusätzliche Information: momentan ist im Gespräch, ob sich das von der AWO e. V. organisierte Nevrozfest mit der Aktion des 
Beirates kombinieren lässt. Sobald wir dazu eine Rückmeldung erhalten, werden Sie informiert. 
 
Alle Beiratsmitglieder werden gebeten ihr Votum per E-Mail für eine der zwei Optionen bis spätestens 17. Januar 2020 abzugeben. 
Falls die Variante Nr. 1 favorisiert wird, wird gleichzeitig um eine konkrete Idee für eine Aktion bzw. Überlegung hinsichtlich der 
Finanzierung der Aktion gebeten. 
 
TOP 4 Jahresplanung 
Zur Behandlung im Jahr 2020 werden folgende Themen von den Mitglieder vorgeschlagen: 
 
• Novellierung PartIntG 
• Fachkräfteeinwanderungsgesetz 
• Obdachlosigkeit 
• Zusammenarbeit mit berliner Integrationsbeiräten 
• Vorstellung des Archiv der Jugendkulturen e.V.  
 

 
 
 

V 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     I 
 
 
 
 
 
 



 

 

3

 

F=Festlegung; I=Information; H=Hinweis; T=Termin; V =Vorschlag  Termine / 
Vorschläge 

Der Vorstand wird nächste Woche die vorgeschlagenen Themen bzw. das weitere Vorgehen besprechen. 
 
Top 5 Verschiedenes 
Mitgliedschaftsnierderlegung 
Reistromel e. V. hat seine Mitgliedschaft im Beirat für Integration und Migration aus Kapazitätsgründen niedergelegt. Der Beirat 
bedankt sich  bei der Vertreterin von Reistrommel e.V., Quynh Nguyen Thi für die sehr gute Zusammenarbeit der vergangenen Jahre. 
Der Sitz wird zur Neubesetzung ausgeschrieben und auf der Webseite der Integrationsbeauftragten veröffentlicht. 
 
 Die nächste Sitzung findet am 11.02.2020 um 17:30 Uhr im BVV-Saal in der Yorckstraße 4-11 in 10965 Berlin 
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